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Beschlussvorlage Nr. 045/2017 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Liegenschaften 

21.03.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 04.04.2017 nicht öffentlich 

Gemeinderat 15.06.2017 öffentlich 

 
 
Betreff:   
Neufassung der Satzung der Gemeinde Sande über die Erhebung von Standgeldern 
 
Sachverhalt:  
 
Die Gemeinde Sande hat die Erhebung von Standgeldern zum einen in einer 
gesonderten Satzung zu den Wochenmärkten der Gemeinde Sande festgeschrieben, 
zum anderen in einer Satzung über die Erhebung von Standgeldern auf dem Sander 
Markt (Anlage 1). 
 
Im Arbeitskreis Veranstaltungen ist nunmehr angeregt worden, die Erhebung von 
Standgeldern auch für die übrigen Veranstaltungsbereiche der Gemeinde Sande zu 
beschließen, sodass damit neben der „Wochenmarktsatzung“ die Neufassung einer 
Satzung über die Erhebung von Standgeldern für andere regelmäßige gemeindliche 
Veranstaltungen beabsichtigt ist. Gleichzeitig sollen die Standgelder „angepasst“ 
werden. 
 

1. Sander Markt 
 
Hier wird eine 10 %ige Erhöhung der Standgelder (aufgerundet) 
vorgeschlagen, ebenso wie eine „Verschlankung“ der Satzung, in dem die 
unterschiedlichen Varianten der Vergnügungsgeschäfte deutlich reduziert und 
dem aktuellen Marktgeschehen angepasst werden.  
Die vorgeschlagenen Änderungen Sander Markt neu/alt ergeben sich aus der 
beigefügten Anlagen 2 und 3.  
 

2. Als weitere regelmäßige Veranstaltungen gelten: 
 
a) Caravan-Salon      (jährlich, zweitägig) 
b) SchauFenster Sande     (zweijährlich, zweitätig) 
c) Ausrufer-Meisterschaft     (dreijährlich, eintägig) 
d) Sande mobil      (jährlich, eintägig) 
e) Weihnachtliches Altmarienhausen   (jährlich, zweitätig)  
 
Hier wurden die bisher frei erhobenen Beträge angepasst und differenziert 



insbesondere hinsichtlich Dauer der Veranstaltung und Art des Angebotes. 
Ziel ist es, hiermit für die Zukunft feste Regelungen und Planungssicherheit für 
alle Beteiligten zu schaffen. Die von hier aus vorgeschlagene 
Gebührenstaffelung für diese Veranstaltungen ergibt sich aus Anlage 4, die 
bisherigen Regelungen aus Anlage 5.  

 
 
Die Mitglieder des Arbeitskreises Veranstaltungen haben diesen Vorschlägen 
zugestimmt bzw. keine anderen Vorschläge unterbreitet.  
 
Sofern der Neufassung der Satzung und den neuen Gebührenvorschlägen 
zugestimmt wird, wird die Verwaltung einen entsprechenden Satzungsentwurf 
erstellen, der dann in der nächsten Ratssitzung beschlossen werden kann, die 
Satzung soll dann zum 01.08.2017 in Kraft treten.  

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Neufassung einer Satzung über die Erhebung von Standgeldern für regelmäßige 
Veranstaltungen der Gemeinde Sande und den vorgeschlagenen Gebührensätzen 
wird zugestimmt.  
 
 
 
  
 
  
  
Anlagen: 
 

- Anlage 1: Satzung Sander Markt 
- Anlage 2: Sander Markt – Vergleich gebühren alt/neu 
- Anlage 3: Sander Markt - komprimiert 
- Anlage 4: Standgebühren neu 
- Anlage 5: bisherige Gebührenregelung 

 
 
 
 
 
 

Oltmann   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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